
Bei Kurzarbeit wird das geringere 
Netto-Entgelt wieder aufgestockt 

Für die Beschäftigten der Sporthäuser von 

SportScheck gibt es jetzt eine neue Regelung 

zum Kurzarbeitergeld, die wieder um einiges 

besser ist als die gesetzliche Regelung. Sie 

ist angesichts der durch Corona zugespitzten 

wirtschaftlichen Situation dringend notwendig: 

Für den Fall, dass behördlich angeordnete 

Infektionsschutzmaßnahmen wie die 2-G-Re-

gelung und daraus resultierende Umsatzeinbu-

ßen die Einführung von Kurzarbeit in den Filia-

len notwendig machen, hat ver.di sich mit dem 

Unternehmen auf Regelungen zu Kurzarbeit 

geeinigt: 

Die ver.di-Bundestarifkommission und die 

Unternehmensleitung der SportScheck Statio-

när GmbH haben eine neue Kurzarbeiterrege-

lung abgeschlossen. Mit dieser Regelung sollen 

Beschäftigte Planungssicherheit haben und es 

soll auch das wirtschaftliche Überleben von 

SportScheck Stationär abgesichert werden. Der 

seit zwei Jahren bestehende Tarifvertrag beider 

Tarifparteien ist durch eine entsprechende Pro-

tokollnotiz ergänzt worden.

Das Ergebnis in Zahlen sieht so aus

Vom 1. Januar 2022 bis zum 31. März 2022 

wird für alle Kolleg*innen in Kurzarbeit das von 

der Bundesanstalt für Arbeit gezahlte Kurzar-

beitergeld auf 80 Prozent bzw. 87 Prozent 
(bei mindestens einem Kind) des Netto-Entgelts 

 aufgestockt.

Das ausgehandelte 

Ergebnis wirkt sich 

vergleichsweise posi-

tiv für die betroffe-

nen Beschäftigten 

aus. Dennoch sind 

die durch Kurzarbeit 
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bedingten Einbußen bei den Einkommen für 

viele nur extrem schwer zu verkraften und ver-

langen eigentlich nach stärkerer Kompensati-

on, wie auch in der ver.di-Bundestarifkommis-

sion immer wieder kritisch hervorgehoben 

wird.

www.handel.verdi.de 

Seid solidarisch in 
diesen schwierigen 
Zeiten, tauscht euch 
aus und schließt euch 
zusammen – werdet 
Mitglied in ver.di!
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SEPA-Lastschriftmandat
Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE61ZZZ00000101497 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von ver.di auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen.  
Es gelten dabei die mit  meinem Kreditinstitut verein barten Bedingungen.

Beschäftigungsdaten
 Arbeiter*in  Beamter*in  erwerbslos
 Angestellte*r  Selbständige*r

 Vollzeit     Teilzeit           Anzahl Wochenstunden:

 Auszubildende*r / Volontär*in / Referendar*in

  Schüler*in / Student*in (ohne Arbeitseinkommen)            bis

  Praktikant*in   Dual Studierende*r   Sonstiges

 ich bin Meister*in / Techniker*in / Ingenieur*in

Bin / war beschäftigt bei (Betrieb / Dienststelle / Firma / Filiale)

Straße Hausnummer

    

PLZ Ort

    
Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Lohn- / Gehaltsgruppe Tätigkeits- / Berufsjahre 
Bruttoverdienst o. Besoldungsgruppe o. Lebensalterstufe 

€
        

Monatsbeitrag in Euro

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 1 % des 
regelmäßigen monat li chen Brutto  verdienstes, jedoch mindestens 2,50 Euro. 

Ich war Mitglied in der Gewerkschaft

von
 

bis

Ich wurde geworben durch: 
Name Werber*in

Mitgliedsnummer

Ich möchte Mitglied werden ab 

Geburtsdatum

Geschlecht  weiblich  männlich

0 1 2 0

Zahlungsweise
 monatlich  vierteljährlich    zur Monatsmitte
 halbjährlich  jährlich  zum Monatsende

Datenschutzhinweise
Ihre personenbezogenen Daten werden von der 
 Gewerkschaft ver.di gemäß der europäischen Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) und dem deut-
schen Datenschutzrecht (BDSG) für die Begründung 
und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft erhoben, ver-
arbeitet und genutzt. Im Rahmen dieser Zweckbe-
stimmungen werden Ihre Daten ausschließlich zur 
 Erfüllung der gewerkschaftlichen Aufgaben an dies-
bezüglich  besonders Beauftragte weitergegeben  
und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur 
mit  Ihrer gesonderten Ein willigung. Die euro päischen 
und deutschen Datenschutzrechte  gelten in ihrer 
 jeweils  gültigen Fassung. Weitere  Hinweise zum 
 Datenschutz finden Sie unter  
https://datenschutz.verdi.de.

Hiermit erkläre ich  meinen Beitritt zu ver.di  /  zeige Änderungen 

meiner Daten an1)  und nehme  die Datenschutzhinweise  zur 

Kenntnis.

Ort, Datum und Unterschrift

1) nichtzutreffendes bitte streichen

BIC

Ort, Datum und Unterschrift
  

IBAN 

Ort, Datum und Unterschrift
  

Nur für Lohn- und Gehaltsabzug! 
Personalnummer

Einwilligungserklärung zum Lohn-/Gehaltsabzug in bestimmten Unternehmen:
Ich stimme der Entrichtung meines Mitgliedsbeitrages im Lohn-/Gehaltsabzugsverfahren 
zu und willige in die Übermittlung der hierfür erforderlichen Daten zwischen meinem 
 Arbeitgeber und ver.di ein. Diese Einwilligung kann ich jederzeit mit Wirkung für die  
Zukunft gegenüber ver.di oder meinem Arbeitgeber widerrufen.

Vertragsdaten

Mitgliedsnummer

 

 Beitrittserklärung
 Änderungsmitteilung

Titel / Vorname /  Name Kontoinhaber*in (nur wenn abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

DON'T PANIC!

ORGANIZE.


